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hr-Jahresabschluss 2013: Fehlbetrag von 6,3 Millionen Euro <br /><br />Programme so erfolgreich wie seit 20 Jahren nicht mehr <br />Der Hessische
Rundfunk (hr) hat seinen Haushalt 2013 mit einem Minus von knapp 6,3 Millionen Euro abgeschlossen. Gegenüber der Planung bedeutet dies ein
Besserergebnis von 8,4 Millionen Euro. In der Jahresrechnung 2013 stehen Erträge von 493,7 Millionen Euro den Aufwendungen von 500 Millionen Euro
gegenüber. Der Rundfunkrat genehmigte den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2013 und entlastete den Verwaltungsrat sowie den Intendanten
einstimmig. <br />Die Programme des Hessischen Rundfunks konnten in der Publikumsgunst weiter zulegen: "Mit 7,2 Prozent Marktanteil sicherte sich
das hr-fernsehen 2013 das beste Ergebnis seit 20 Jahren. Wenn 21 Prozent der Hessen im Jahresdurchschnitt die ?Hessenschau einschalten, dann sind
das fantastische Werte", sagte hr-Intendant Dr. Helmut Reitze in der öffentlichen Hauptversammlung. Die sechs hr-Radioprogramme wurden in Hessen
werktäglich von 2,4 Millionen Menschen gehört, das bedeutet Platz eins für den hr-Hörfunk in Hessen. Die hr-online-Seiten verzeichneten mit 287,5
Millionen Seitenabrufen und knapp 71 Millionen Besuchsvorgängen einen neuen Rekord. "2013 ist zudem das erste Jahr mit dem neuen
Rundfunkbeitrag. Der Umstieg ist geglückt", betonte Reitze in seiner Rede. <br />Dennoch seien weiterhin die Finanzen die größte Herausforderung.
Auch in den nächsten Jahren müsse der hr mit der 2009 von der KEF zuerkannten unveränderten Gebühr von 17,98 Euro auskommen, trotz steigender
Kosten und Aufwendungen. Die Mehreinnahmen aus dem neuen Rundfunkbeitrag seien gesperrt und stünden den Rundfunkanstalten nicht zur
Verfügung. <br />Der Vorsitzende des hr-Rundfunkrats Jörn Dulige nahm Stellung zur aktuellen Debatte um Auftrag und Legitimität des
öffentlich-rechtlichen Rundfunks: "Qualität und Quote - beides funktioniert sehr gut, auch miteinander." Qualitätsstandards müssten im Dialog mit
Machern, Hörern und Zuschauern entwickelt werden, je nach Genre und Medium. <br />Der Vorsitzende des Verwaltungsrats Gert Lütgert betonte den
Wert eines unabhängigen Rundfunks: "Wir denken, dass weniger als 60 Cent am Tag pro Haushalt für ein vielfältiges, erfolgreiches und ausgezeichnetes
Programmangebot in Fernsehen, Hörfunk und Internet ein sehr günstiger Preis ist." <br /><br />Hessischer Rundfunk (hr)<br />Bertramstr. 8<br />60320
Frankfurt<br />Deutschland<br />Telefon: 069/1551<br />Telefax: 069/1552900<br />Mail: hr-pressestelle@hr.de<br />URL: http://www.hr-online.de <b
r /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=571310" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Hessischer Rundfunk (hr)

  
 
60320 Frankfurt

hr-online.de
hr-pressestelle@hr.de

  
Firmenkontakt

Hessischer Rundfunk (hr)

  
 
60320 Frankfurt

hr-online.de
hr-pressestelle@hr.de

Der Hessische Rundfunk (hr) ist seit über 50 Jahren die öffentlich-rechtliche Landesrundfunkanstalt in und für Hessen. Der hr ist Gründungsmitglied der
ARD. Hauptsitz des hr ist das Frankfurter "Funkhaus am Dornbusch". Neben dem Funkhaus und dem hr-Studio Main Tower im Herzen Frankfurts gibt es
das Landtagsstudio in Wiesbaden sowie fünf hr-Studios und zusätzliche Korrespondentenbüros in allen Regionen Hessens. Mit seinen rund 1.800
festangestellten und zahlreichen freien Mitarbeitern ist der hr als Arbeit- und Auftraggeber ein wichtiger Wirtschaftsfaktor, vor allem für das Rhein
Main-Gebiet. Acht Radioprogramme und das hessen fernsehen bieten rund um die Uhr ein vielfältiges Programm. Der Hessische Rundfunk ist außerdem
am Gemeinschaftsprogramm der ARD, Das Erste, beteiligt und beliefert die Kulturprogramme ARTE und 3sat sowie das Spartenprogramm PHOENIX
und den Kinderkanal mit Beiträgen. Mit rund 600 Veranstaltungen im Jahr bereichert der hr das Kulturleben in den hessischen Regionen. Das Angebot ist
so vielfältig wie die Programme: vom klassischen Konzert mit dem Radio-Sinfonie-Orchester Frankfurt bis zur hr3 Disco-Party, vom politischen
Diskussionsforum bis zum Comedy-Wettbewerb.
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